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I hereby certify that the annexed document [O00 -PS 
No, ISA > 090 is a photostat of an oririnal 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under this number, The original document 
nas been withdrawn in accordance with Rule LO OF 
the International Military Tribunal, and to the 


best of my knowledge and belief is to be hela at 





the National Archives, washington D.G, 
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er Agp green pd: ich die Abschrift eine 
j ons ter Bormann gerichteten Schreibens vom 16.5.14 
€ eich hauptsüchlich mit der Frage des beschlagnahmte 
iizes der in der Ostma hobeen Klöster befaßt. Es 
| sich hier entsp i dem Führererla8 hinsichtl 
BC | ine allgemeine Regelung | 
Füllen (möglichst bis in die. | 
M) eine Entscheidung in. 
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2.71. Fhrerbauptquarkier, 16.4.1941 ` 
Bo/Pu. 


Tern AY 


Dire::tor ^r. P ese x ' 
jJ ro 310m - [sller« —* 
— BI CABO e SITE TIER : 

Tinnirtwer 14 — — — 


Sehr geehrter Herr Dr. Posse! 


In der Anlage ivernittle ici Tumen dia Bilder ut 
Hohenfurther Alters, der sich im Stift loratan, 
Jjei Krumu he^indet. Mac Stift vird in al 
Ster Zeit erez das steetschträglichen Vezh 


seiner Ins. sen „it seinem -23-;tem — 
nahmt werden. 
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Ich erbitte Ihre Stellummahse. 
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^ Erziehung unter Bestellung geeigneter Fachleute aus Berlin, Wien 


pe befeßt, die Kunst- und Kulturwerte Warschaus zu bergen und stoner 
| Ax werden konnte. In Krakau waren vant täglich Waggons mit dem 


i SR * sondere geeigneten Neubau der Jasellontschen Bibliothek 
* pim gesazmelt und dort zu einer übersichtlichen Aufs 





m p pee 
/ 
Bericht über die auftragsweise unternommene Reise | | % » 


nach Krakau und Warschau zur Unterrichtung über die 
Art und den Umfang der beschlagnahmten Kunstwerte. 


Eine Durchführung des Auftrags, besonders auch hinsicht- ~ ; 
lich eines Vorschlsgs über die Verwendungsmöglichkeit der be- E 
schlagnahmten Kunstwerte, ist zurzeit unmöglich, da die Gegen- 
stünde zum allergrößten Teil noch in Kisten verpackt waren und 
sich in diesem Zustand Sale bereits in Krakau befanden oder 
auswärts (vor allem in Warschaw) zum Abtransport nach Krakau be- ~ 
reitstanden. Seit dem 6. Oktober ist unter Leitung Ces Unterstaate- | 


sekretärs Dr.Mühlmann als Sonderbeauftragten des Generalfeldmar- = l 





schalls Göring und als des Leiters der Abteilung Wissenschaft md 3 
zd 





E. e 


und Breslau die 'Bercung alles wertvolleren Kunstbeaitses im wl- 








lem Gang und, soweit ich feststellen konnte, bereits giemliekh 3 
restlos erfolgt. Die Arbeiten haben sich in erster Lini e damit 









zustellen, vor allem aus dem schwerteschidigten KtnigsschloB, le * E 


* A 


sen Mobiliar und Innenausstat tung zu einem großen Teil corvettes: a b bo 





coin tel ten Kunstwerken aus öffentlichem, kirchlichem und 
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 veten Besitz im Anrollen. Die Kunstwerke werden in dem aarue wes 













bracht, aie im Februar 1940 beendet sein dürfte. 
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EI sen e. so daß ein vollkommeher Überblick tiber den gesamten z 
or | wertvolleren polnischen Kunstbesitz rewonnen werden kann, wer- 

* LAT ich neuerdings nach Krakau fehren, um den mir erteilten Auf- 
trag zu erfüllen. | À 

3 i: N Die Staatliche Lichtbildstelle ist gleichzeitig dabei, 


nach und nach alle bedeutsamen “unstwerke aufzunehmen. Die Auf- 





wA nahmen werden dem Fiihrer dureh den Generalgouverneur seinerzeit 
in Photo-Albums vorgelegt werden. 

In Krakau und Warschat habe ich mir einen Einblick in 
die öffentlichen und privaten Sammlungen sowie den kirchlichen 
Besitz verschafft. Es bestätigte sich, daß außer den uns in 





Deutschland bereits bekannten Kunstwerten höheren Ranges (s.5. 
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= 1" dem Veit Stoß-Altar und den Tafeln des. Hans von Kulmbach aus 








“der Marienkirche in Krakau, dem Raffael, Leonardo und Rembrandt Y 







‚aus der Sammlung Czartoryski und einigen Werken des National» 





museums in Warschau nicht allzuviel für eine Bereicherung des 










| deutschen Besitzes an hoher Kunst (Malerei und Plastik) vorhan- . 
k E. ie den ist. Reicher und vielseitiger ist der polnische Besitz an E. 
2 d» | Kunstéewerblichen Objekten: Gold- und Silbersohniedearbeiten 











(sun großen Teil deutscher Hefkunft, vor allem aus der Krebaidp E 
Marienkirche und dem Dom des Tamel), Bildteppiohen, Waffen, 


| as sellanen, Möbeln, Bronzen, Mübzen, wertvollen Pergamenthand- 
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ften, Büchern usw. Denn außer auf iie wenig bedeutende mas. Br 
Aionaipoinische Kunst, besondere des 19.Jahrhunderte, | 


die polnische Sanneltitigkeit vornehmlioh auf diese 
eichnent ist, daß man in den polnischen Schlössern und 
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u. A 
vom Objekten aller Art in der Jagellonischen Bibliothek m- Y! E | 
sammenkommen. 3.6 | t wy 
Bevor eine Übersicht über das gesante besohlegnahmte E 

i. 


Material möglich ist, vermag^ich wie gesagt keine Vorschläge | 


y, "n 
E ox 


über seine Verteilung im Einzelnen zu machen. Doch möchte ich ^. 


schon jetzt vorschlagen, die ¿rei Hauptbilder der Sammlung m 
E Czartoryski von Raffael, Leonardo und Rembrandt, die sich zum " 
“a "seit im Kaiser-Friedrich-Museum in Berlin befinden, für des ” E. 
Kunstmuseum in Linz zu reservieren. Ferner wäre es bei dem be- NI 

sonderen Interesse, dus Dresden an dem geretteten Inventar des E 
„Warschauer Königsschlosses haben rug, da sächsische Arohitek- 3 
ten und Künstler es ausgebaut haben, erwünscht, wenn die geret- in 
teten Teile der Innenausstattung (Wandverkleidungen, Türen, ein- 
gelegte Fußböden, Plastiken, Spiegel, Glaslüster, Möbel, Por- d 
zellane usw.) für den Innenausbau der Pavillons ĉes Dresdner E. 


z- 
Zwingers zur Verfügung gestellt werden könnten. | og 

Ich erlaube mir ferner darauf aufmerksen zu machen, da8  . 
mit dem Lemberger Museum Ossolineum eine Folge von schönen Zeich- $> 


nungen Albrecht Dürers und anderer cltdeutscher Meister in maS- 





sische Hände gefallen ist. Vielleicht wäre es möglich, vor al- 
lem die 27 Blätter von Dürer n&catr*^;liíoh für Deutschland zu 


retten. 
Im übrigen wurde mir bei meinem Aufenthalt in Warschau 





durch einen polnischen mir lünger bekannten Kollegen mitgeteilt, 3 
daB die Bergungsarbeiten der Kunstschätze schon im Juni 1939 bee 

gonnen worden sind, so daß Ende Juli bereits der gesamte stamt- a 
liche Museumsbesitz in Kisten sorgsam verpackt zum Abtransport i 





> ne stand. Trotzdem ist eg den Polen nicht gelungen, — 
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| Reitseugen, Waffen und p 3o wertvollen Stücken si 


E. ne Blutfahne des Propheten, “ie, soviel ich hörte, in 
Ev. ` Binde der Russen gefallen 


2% 





^. 
M li 
— 

















— Y "e — — — 









"m" CUP — — 


— 





— — m 





— 


tons” 


^ ^ Gd 
de Y Rs 


| TTE | 


3277 —00 





e^ di q 1 


`, 



























H3277-0011A 











TRANSLATION — 1500-PS 
Office of U., s. Chief of Counsel E 


The Statc-Picture Gallery in Dresden 
The Director. Drcsdcn-Al, 1 June 1910. 


To: tinistcrialrat Dr. Hensscn 
Berlin W 8 
Wilhonmstr. Ól 


Dear iüinistcriolrat! 

Pormit me to cxpress my thanks for having sent mc tho copy of 
the lettor of thc State — y Dr. Landfricd. 

I herewith enclose a copy cf my letter cf 16 Larch 13 hO tc 
Rcichslciter Bs ormann , d A mainly tc the confiscated property 
cf the convents in thc Ostmark., In accordance with the —— deeree 
on Jewish property, a gencrally applicable BESSER may bc rcconmcn- 
ded in this case, toc; thc Fuhrer shcul have the final werd in the 
distribution to thc individuel consumcrs, rather thc first opticn 
cn eny purchase (this reguletion should bo made to be retroactivo 
as cf tho time cf tho assumption cf power if possible. 


Hcil Hitlor! 
Yours fcithfully 


A, Posse, 
l enclosurc. 


RL. M. B, At present the Fuhrer's HQ, 16 Jan 4l 
3: /Fu 


1) Director Dr. Posso Personal! 
Dresden-Hcllcrau 





Registered! 
Tunnirtwer 1) 


Dcar Dr. Posse! 

Enelcscd horowith I am sending you the 
from the ecnvent in ae ncr Kruma 
entire property sha11 be confiscated in thc fitpédicte future because 
cf the attitude, hosti le towards thc State, cf&its inhabitants. 

It shall bo up tc you tc decide whether the pictures shall 
romain in the convent at Hohonfurth or be transferred to the muscum 
in Linz after tho lattcr shell be complctod 

I zweit your decision in tho mettcer, 






eturcs cf tho altar 
The” convent end its 


Heil Hitlcr! 
Faithfully yours, 
Enclosures. (initialed by Bormann) 


2) Presented again: 3 May 1941, 
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: TRENSL£TION OF DOCUMENT 1600-PS 
— - 2 - Office of U.S. Chicf of Counsel 


The State-Picturc Gallery in Dresden. 





The Director. Dresden-Al, 16 May 1941 


The Reichsleiter Martin Bormann, 
Berli n W p 
^A 
“ilhcimstr. OL 





Personal! 





Dear Reichslciter! 

l report that I have rcturncd todey from & wecks trip to 
Obcrdenen and Vienna. Besides checking on the confiscated convents 
and monasteries, the mein rcason for my trip to Linz and Oberdonan 
was tc fine cut whether any of the confiscated convents —— 


— — — Rn MÀ — — — 


facilitics suitable fcr tounpororily stcrinz the collcctions acquired 


















by thc Fuhrer. 


iftor hovinc scon the ccnvcnts at Hchenfurth, St. Flor 
Krcnosmunstcr, Schloegel, vilhcrin- etc., and after having 
discussed the matter with Gaulciter Hirruber and his deputies, I 
fcund that the convent in Krenesmunster is ren N for 
this purpose. Therc.are in this convent 50-60 rooms that con be 
locked; the various now acquisitions con be storce there temporari- 
T" There is SABI the "Emperor's Stell" there, 25 m long, and 
flieht :f 7 recms in good shepe, ct present the picture-gallery 
of the convent, not very valueble, is on exposition. From time to 
timc, the newly ecquircd ccllecticns maey be presented to the Fuhrer 
there. 
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Report cn tho trip, undortake 
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ee 2 - (S. man ew : p 
on crders to Cracow and ¡arsaw, 
- e . "mA de m q + 1 3 ME NEUE, 
So eS vto ascertain. tna kind enc 
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the aincunt cf confiscated art» 
— — — — A — — — —⸗— 
UrcesurcsSe 


It was impossible tc carry out the order as such, as well as 
that part cf it which drafting cf a plan as to how tc dispose of 
the CONIFER ort trcasuros, since most cf them were still packcd 
awoy in cases and were cithcr stored in Craccw, cr in other places, 
— in Warsaw ready fcr shipment tc Cracow. 
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